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4. Kreisklasse Herren Nord

SF Sahlenburg : TSV Ihlienworth II 
Montag, 17.10.2022, 20:00 Uhr

Otremba tütet den Sieg für den TSV Ihlienworth II ein

Im Spiel der 4. Kreisklasse Herren Nord traf die Mannschaft des SF Sahlenburg am vergangenen
Montag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Ihlienworth II. Die Gäste entführten bei ihrem
9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Andrea
Otremba. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Oest und Rediger, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Peter / Mahler hatten im Doppel gegen Wolff / Görse am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Nichts auszurichten hatten
wiederum Wagner / Mai bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Oest / Rediger. Das musste man
neidlos anerkennen. 13:11, 11:13, 7:11, 11:8, 11:9 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels,
als Pielorz / Hennemann und Otremba / Tiedemann die Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 endete wenig später das im Vorhinein
bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Horst Peter und Manfred Rediger aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Mit 1:3 verlor
Heinz-Ludwig Wagner seine Partie gegen Matthias Oest, in die Oest anhand der TTR-Werte im
Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Andrea
Otremba war Jennifer Mahler, obwohl sie alles gegeben hatte. Somit gelang es ihr nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu ihren Gunsten zu entscheiden. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Wioleta Pielorz über die 1:3-Niederlage gegen Marcus Wolff hinweggetröstet werden musste. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Günther Mai
gewann hingegen sein Spiel gegen Julia Tiedemann eher ungefährdet in drei Sätzen. Bernhard
Hennemann bekam es nun mit Bernd Görse zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Bernhard Hennemann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SF Sahlenburg und des TSV
Ihlienworth II. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Horst Peter beim 2:3 gegen Matthias Oest,
der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig
galt. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Oest mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Heinz-Ludwig Wagner seinem Gegner Manfred Rediger letztlich beim 11:13, 12:10, 4:11, 9:11 nicht
gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jennifer Mahler gegen Marcus
Wolff, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Mittlerweile stand es damit 4:8. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Wioleta Pielorz und Andrea Otremba, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem
Papier erwartbare 2:3 feststand. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.10.2022 (00:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis wird der SF Sahlenburg am 07.11.2022 gegen den SC Hemmoor V
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
21.10.2022 gegen den TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) III mitnehmen.

 Statistik:
 SF Sahlenburg

Doppel: Peter / Mahler 1:0, Wagner / Mai 0:1, Pielorz / Hennemann 1:0 
Einzel: H. Peter 0:2, H. Wagner 0:2, J. Mahler 0:2, W. Pielorz 0:2, G. Mai 1:0, B. Hennemann 1:0 

 TSV Ihlienworth II
Doppel: Oest / Rediger 1:0, Wolff / Görse 0:1, Otremba / Tiedemann 0:1 
Einzel: M. Oest 2:0, M. Rediger 2:0, M. Wolff 2:0, A. Otremba 2:0, B. Görse 0:1, J. Tiedemann 0:1


